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Pfarrbüro Stockach: Taufe, wie geht das? 
Stand: März 2025 

Übersicht der Kirchen für Taufen 

• Stockach - St. Oswald 
• Hindelwangen - St. Michael 
• Hoppetenzell - St. Georg 
• Zizenhausen - Herz Jesu 
• Raithaslach - St. Konrad 
• Mahlspüren i.H. - St. Vitus 
• Mühlingen - St. Martin 
• Zoznegg - St. Vitus 
• Gallmansweil - St. Barbara 
• Mainwangen - St. Peter u. Paul 

1. Anmeldung zur Taufe 

1.1 Kontakt für die Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt über das Pfarrbüro: 

• Telefon: 07771-2398 (Frau Steidle, vormittags erreichbar) 
• E-Mail: sekretariat@kath-stockach.de 

1.2 Benötigte Informationen für die Anmeldung 

Bitte folgende Angaben bereithalten: 

Kind: 

• Vollständiger Name 
• Geburtsdatum 
• Register-Nr. der Geburt (aus der Geburtsurkunde) 

Eltern: 

• Namen beider Elternteile 
• Anschrift 
• Konfession(en) 
• Beruf 
• Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse 

Eheschließung der Eltern (falls zutreffend): 
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• Standesamtliche Trauung (Datum und Ort) 
• Kirchliche Trauung (Datum, Ort und Kirche) 

Paten: 

• Namen 
• Anschriften 
• Konfession(en) 

Hinweise zu Paten: 

• Ein Taufpate muss katholisch getauft und gefirmt sein 
• Falls sich kein katholischer Pate finden lässt, kann die Taufe dennoch stattfinden 
• Weitere Paten sind ohne konfessionelle Anforderung möglich 
• Paten aus anderen Gemeinden benötigen eine Patenbescheinigung ihres 

Wohnsitzpfarramts 
• Falls kein Pate gefunden wird: 

o Ein Wahrnehmungszeuge nach can. 875 CIC kann benannt werden. Dieser hat 
die Aufgabe, die Spendung der Taufe zu bezeugen und wird entsprechend im 
Taufbuch eingetragen, dieser muss nicht katholisch sein. 

o Falls kein Taufpate oder Taufzeuge gefunden wird, kann der 
Wahrnehmungszeuge zugleich als „Herzenspate“ fungieren.  Der Herzenspate 
hat keine kirchenrechtliche Bedeutung, aber auf Wunsch kann eine Urkunde 
als „Herzenspate“ ausgestellt werden. 

1.3 Tauftermine 

Taufen finden bevorzugt in einer sonntäglichen Eucharistiefeier oder sonntags um 11:45 Uhr 
nach einer Eucharistiefeier statt. 

2. Taufgespräch 

2.1 Terminvereinbarung 

Der zuständige Pfarrer wird mit Ihnen einen Termin für das Taufgespräch vereinbaren. 

2.2 Inhalte des Taufgesprächs 

• Ort: Wahlweise bei der Familie zu Hause oder im Pfarrhaus 
• Themen:  

o Bedeutung und Ablauf der Taufe 
o Fragen zum Glaubensleben 
o Namenspatron des Kindes 

• Materialien für die Familie:  
o Broschüre mit Informationen zur Taufe und möglichen Taufsprüchen 
o Ein Heft mit Liedern zur Gestaltung der Tauffeier steht online zur Verfügung 

und kann von der Familie selbst heruntergeladen und ausgedruckt werden: 
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o www.kath-stockach.de/sakramente-und-dienste/taufe/taufe-download 
 

• Der gewählte Taufspruch wird in die Urkunden eingetragen (bitte dem Sekretariat 
mitteilen) 

3. Rückmeldungen an das Pfarrbüro 

Bitte vor der Taufe folgende Informationen übermitteln: 

• Gewählter Taufspruch (falls noch nicht mitgeteilt) 
• Noch fehlende Daten (z.B. Name der Paten) 
• Patenbescheinigungen (falls erforderlich) 

4. Taufe im Sonntagsgottesdienst & Livestream 

Für Taufen während eines Sonntagsgottesdienstes gilt: 

• Livestream-Übertragung nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Eltern 
• Bei Zustimmung ist eine Einverständniserklärung aller Beteiligten (Taufkind, Paten 

etc.) erforderlich 
• Bei minderjährigen Beteiligten benötigen wir die Zustimmung der 

Erziehungsberechtigten 

5. Taufe von Kindern im Grundschulalter 

5.1 Mögliche Rahmen für die Taufe 

• Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes 
• Im Familien- und Freundeskreis (nach dem Sonntagsgottesdienst, ca. 11:45 Uhr) 
• In der Osternacht (nach Absprache) 
• In der Erstkommuniongruppe (bei Kleingruppen-Vorbereitung) 
• Im Weggottesdienst 
• Im Rahmen des Religionsunterrichts (z.B. in einer schulnahen Kirche) 

5.2 Mitgestaltung durch das Kind 

Kinder können folgende Elemente der Taufe selbst bestimmen: 

• Auswahl einer Bibelstelle, die vorgelesen wird 
• Auswahl von Liedern 
• Formulierung eigener Fürbitten 

6. Einzeltaufen 

6.1 Grundsatz 
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Die reguläre Praxis sieht vor, dass Taufen im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes stattfinden. 
Dies betont die Aufnahme des Täuflings in die Gemeinschaft der Kirche und wird durch die 
musikalische Gestaltung (Orgel) feierlich begleitet. 

6.2 Einzeltaufen als Ausnahme 

• Falls eine Taufe während des Sonntagsgottesdienstes für die Familie nicht möglich ist, 
kann sie nach dem Gottesdienst (ca. 11:45 Uhr) stattfinden 

• Einzeltaufen können auch soweit es uns möglich ist auch samstags um 11:00 Uhr oder 
an  Wochentagen erfolgen. 

• Während viele Gemeinden nur einen festen Termin pro Monat anbieten, bemüht sich 
unsere Gemeinde um flexible Einzeltauftermine 

6.3 Musikalische Gestaltung bei Einzeltaufen 

Bei Taufen im Sonntagsgottesdienst ist die musikalische Begleitung durch die Orgel 
gesichert. Bei Einzeltaufen außerhalb regulärer Gottesdienste (z.B. samstags oder 
nach dem Sonntagsgottesdienst) liegt die musikalische Gestaltung in der 
Verantwortung der Eltern. Möglichkeiten:  

o Engagement eines Gitarristen 
o Musik über Bluetooth-Box 
o A-cappella-Gesang z. B. aus dem Gotteslob 

 
• Bei vereinbarten Einzeltaufterminen können auch weitere Familien diesen Termin 

nutzen. In diesem Fall stimmen sich die Eltern auf eine gemeinsame Gestaltung ab 

 
 


